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Bewältigung des Alltags-Stress im Pflegeberuf

* Fritz Burkhalter

Sicher ist nur wenigen Lesern der INTERCURA bekannt, dass es eine
Naturfreunde-Sektion Spitalpersonal Zürich gibt. Aus diesem Grunde freut
es mich ganz besonders, Ihnen in dieser Ausgabe die Sektion näher
vorstellen zu dürfen.

Naturfreunde, eine Freizeitorganisation

Die Sphäre, in der die Naturfreundebewegung im Leben der Menschen
eine besondere Rolle spielt, ist die Freizeit.

Wir alle entwickeln uns in Richtung einer Freizeitgesellschaft. Die freie Zeit
erhält zunehmend Raum und wachsende existenzielle Bedeutung im
Leben der Menschen. Wir, die Naturfreunde-Sektionen, bemühen uns um
eine sinnvolle, menschlich erfüllende und ökologisch verträgliche
Aktivfreizeit. Unsere Dienstleistungsangebote fördern die Erlebnisfähigkeit, die
Erholung und die aktive sportliche Betätigung in der Natur und wecken
das Interesse für und die Rücksicht auf die Natur. Dazu wollen wir auch
Personen mit einem ökologischen Bewusstsein als Neumitglieder und als
Sympathisanten gewinnen. Sie sollen bei uns ein Dienstleistungsangebot
für ihre Aktivfreizeit finden. Unsere Zielgruppen sind zum Beispiel:
Jugendliche, Familien mit Kindern, Abenteuerlustige und Naturliebhaber.

Mit den Aktivitäten und Ausbildungen in Fels und Eis eifern wir nicht den
spezialisierten Sportorganisationen nach, sondern ermöglichen
demgegenüber ein breites Angebot von Sport in der Natur, der von Leuten in
jeder Altersstufe und von Familien betrieben werden kann.

Bei den angesprochenen Kursen denken wir vor allem an folgende Angebote

unserer Bergsteigerschule:

- Kinder-Bergsteigen (ab 12 Jahren)
- Bergsteigen für J + S Jahrgänge
- Kletterkurse im Fels für Jugendliche und Erwachsene

- Eiskurse und Skitourenausbildungskurse
- Karten-und Kompasskurse

* Fritz Burkhalter ist Präsident der Naturfreunde Schweiz (NFS), Sektion
Spitalpersonal Zürich
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Unsere Sektion Spitalpersonal Zürich

Die Sektion wurde 1936 im Stadtkreis 8 in Zürich gegründet. Obschon der
Sektionsname auf eine Berufssektion schliessen lässt, fand in den letzten
Jahren eine Öffnung nach aussen statt, so dass momentan noch zirka
50% der 250 Mitglieder in einem Pflegeberuf oder in einem Spital tätig
sind.
Wir sind daher auch kein, von einem Spital subventionierter Sportclub.
Generationsprobleme gibt es bei uns nicht, obwohl wir Mitglieder aus
allen Altersstufen haben. Der Grund ist vermutlich in der Gemeinsamkeit zu
suchen.

Unser Sektions-Programm

In unserem vielseitigen Programm, welches an alle Spitäler und Krankenheime

der Stadt Zürich gesandt und dort hoffentlich aufgehängt wird, ist
unter anderem jedes Jahr vorgesehen:

- Langlauf für jedermann/frau, Skifahren und Skitouren auf tiefver¬
schneite Gipfel

- Karten-und Kompasskurse
- Wanderungen (Tages- und Wochenendtouren)
- Velotouren
- Ausbildung in Fels und Eis

- Berg-und Gletschertouren
- Tourenwochen
- Geselliges Beisammensein und gemütliche Höcks

Dazu findet jeden Donnerstag in der Balgristturnhalle (Balgriststrasse 55)
von 19.00 - 20.00 Uhr unser Turnen für alle statt und von 20.00 - 21.30
Uhr steht Volleyball auf dem Programm. Also Gelegenheit genug, um
Kondition für unsere Wanderungen und Bergtouren zu holen.
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